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Liebe Freundinnen und Freunde des BibelMobils,

Bildung und Begegnung sind die beiden großen Stichworte des BibelMobils. - In den kommenden Wo-
chen wird dies besonders in Rumänien und Ungarn Wirklichkeit werden. Die aktuelle Politik und die
gesellschaftliche Situation auch in diesen Ländern erfordert einen klaren Beitrag der Christen dazu.
Und dies im Licht der Bibel, über die Martin Luther einst sagte:

"Es ist auf Erden keine klareres Buch geschrieben als die Heilige Schrift;

sie ist gegenüber anderren Büchern wie die Sonne im Vergleich mit jedem anderen Licht.

Wenn wir glauben können, dass Gott selbst in der Heiligen Schrift mit uns spricht, dann würden wir eif-
rig darin lesen.

Wir wären sicher, dass hier unser Lebensglück geschmiedet wird."

In diesem Sinne ist das BibelMobil auch in den Sommerwochen unterwegs zu den Menschen.

Herzliche Grüße aus Görlitz

Ihr/euer

Thomas Brendel, Vorsitzender 

_______________________________________________________________________________________

Schülerprojekttage in Herzberg

Es geht genau um das Herzberg, für welches Phillip Melanchthon einst die allererste Schulordnung
schrieb. Herzberg ist also zwei Tage Fußmarsch von Wittenberg entfernt…
Bereits seit einigen Jahren werden hier für die sechsten Klassen einer Grundschule Projekttage in Zu-
sammenarbeit mit der Kirchengemeinde durchgeführt. Im Mittelpunkt steht immer ein Musical, das je-
des Jahr dafür geschrieben, eingeübt und aufgeführt wird. Dieses Jahr war „Zachäus“ dran. Das Bi-
belMobil konnte in zurückliegenden Jahren schon mehrmals dabei sein, und so wurde es, nach eini-
gen Jahren Pause, dieses Jahr im Mai wieder möglich. Das Schreibprojekt und die Druckerpresse
und natürlich der Doppelstockbus haben den Schülern sichtlich gefallen. Und der Standplatz auf dem
Markt brachte auch andere Besucher aus Herzberg, darunter auch einige Schulklassen, in das Bibel-
Mobil. Die Projekttage sind immer eine sehr intensive Begegnung mit der Bibel.
Dankbar sind wir auch für die Unterstützung des Kirchenkreises und der Ev. Kirche in Mitteldeutsch-
land.

Andreas Schmidt

_______________________________________________________________________________________

Mitgliedschaft in der Deutschen Bibelgesellschaft

https://180510.seu2.cleverreach.com/m/11431780/568733-086ec4efb2753af41380dc4536959200


Bereits seit seiner Gründung hat das BibelMobil eine gute Nähe zur Deutschen Bibelgesellschaft
(DBG). Unter der Trägerschaft der Ev. Haupt-Bibelgesellschaft zu Berlin waren wir praktisch indirekt
Mitglied der DBG. Mit der Trägerschaft durch den BibelMobil e.V. kam die Frage auf, das Verhältnis
zur DBG grundsätzlich zu ordnen. Beim Durchsehen der Satzungen war eine große inhaltliche Über-
einstimmung zu erkennen. Darum hat sich der Vorstand dafür ausgesprochen, einen Antrag auf Auf-
nahme in die DBG zu stellen. Bei der Vollversammlung in Hofgeismar bei Kassel am 14. Mai wurde
der BibelMobil e.V. einstimmig als Mitglied der DBG aufgenommen. 
Der BibelMobil e.V. bleibt frei in seiner Arbeitsweise und bleibt in seiner Verantwortung für das Bibel-
Mobil. Jedoch können Kontakte der Bibelgesellschaften besser genutzt werden und nach außen hin ist
unsere Arbeit besser einzuordnen.

Andreas Schmidt

_______________________________________________________________________________________

Die „YOU“ in Berlin

Die YOU gilt als Europas größtes Jugendevent und findet
einmal im Jahr auf dem Messegelände am Funkturm statt.
Vom 24. bis 26. Mai konnte auch das BibelMobil seine Tü-
ren für die Messebesucher öffnen. Wir haben von der
Messeleitung kostenfrei eine 140m² großen Standfläche in
bester Lage bekommen, groß genug, um den Bus mitten
in die Messehalle zu stellen und die Gutenberg-Drucker-
presse mit Setzkasten und der immer frequentierten
Schreibwerkstatt zu betreiben. Das wurde genauso gut
angenommen wie die „Namen der Bibel“ und andere Akti-
vitäten. 
Und wir hatten auch Unterstützung. Da war zum Einen die
von Cansteinsche Bibelgesellschaft aus Berlin. Hier wur-
den Stoffbeutel bedruckt und auf die Berliner Legobibel

und das Minecraftprojekt hingewiesen. Unter den Teens ist Minecraft total in – das kennt jeder.
Zum Anderen haben die Gideons über 3000 Bibeln weitergegeben, was bei den Jugendlichen sicht-
bar gut ankam. Und da in Berlin viele einen Migrationshintergrund haben, gab es nicht nur deutsche
Bibeln. 
Somit war „Kirche“ im weitesten Sinne auf der YOU für die jungen Besucher wahrnehmbar. Und zwi-
schen den Ständen der Bundeswehr und der Polizei, die um junge Leute werben, waren wir sehr gut
erkennbar und durch den perfekten Standplatz sind alle Messebesucher mindestens einmal bei uns
vorbei gekommen! 

Andreas Schmidt

_______________________________________________________________________________________

BibelMobil auf dem Kirchentag

Bestimmt werden einige unserer Leserinnen und Leser auf dem
Kirchentag in Dortmund vom 19. bis 23. Juni dabei sein. Auch das
BibelMobil ist von Donnerstag bis Sonnabend geöffnet. Zu finden ist es auf dem Messegelände am
Zelt 12 des „Zentrum Bibel“. Es wird mit seinen Außenständen gut sichtbar sein. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Stephan Naumann und Andreas Schmidt

_______________________________________________________________________________________

Rumänien im Juli

Am 8. Juli fährt das BibelMobil zu einem dreiwöchigen Einsatz nach Rumänien. Es wird in Nagyal-
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ambfalfa/ Großtaubendorf/ Porumbenii Mari, Szekelyudvarhely/ Odorhellen/ Odorheiu Secuiesc, Ko-
losvar/ Klausenburg/ Cluj Napoca, Nagyvarad/ Großwardein/ Oradea, Muzsna/ Meschen/ Mosna, Be-
kokten/Barkut (Kinderuni) und auf der Rückreise im ungarischen Mikepers für die Besucher da sein.
Überall werden wir Menschen begegnen, die schon lange mit uns partnerschaftlich verbunden sind.
Unsere Erfahrung ist, dass so ein Bus viel mehr Passanten anlockt, als das in Deutschland der Fall
ist. Auch die Medien schenken den Einsätzen große Aufmerksamkeit. BibelMobil in Rumänien ist im-
mer eine große Sensation.
Wir freuen uns sehr über eine kräftige Unterstützung des Gustav-Adolf-Werkes.
Leider sind uns andere dafür beantragte Fördermittel nicht bewilligt worden. Uns fehlen dadurch
4.000,- €. Wenn Ihnen der Einsatz in Rumänien wichtig ist, dann können Sie uns gerne mit einer
Spende unterstützen. Der Verwendungszweck ist dann einfach „BibelMobil/Rumänien“. Bitte lassen
Sie uns auch wissen, ob sie es für gut halten, wenn das BibelMobil im nächsten Jahr wieder nach Ru-
mänien fährt – oder besser nicht. Vor dem Hintergrund des Partnervertrages der Ev. Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz mit der Ev. Kirche in Rumänien A.B. ist das für uns demnächst
zu entscheiden. Darum interessiert uns ihre Meinung dazu.

Andreas Schmidt und Stephan Naumann

_______________________________________________________________________________________

https://180510.seu2.cleverreach.com/rmftlp.php?cid=568733&mid=11431780&h=568733-8e98d81f133-ptr0n9

